
Analysis 1 Übungen Blatt 12 Wintersemester 2015/16

66. Bestimmen Sie (mit Begründung) alle 𝑎 ∈ ℝ, so dass die Funktion

𝑔 ∶ ℝ → ℝ, 𝑔(𝑥) = {
𝑥3 + 2𝑎𝑥2 + 𝑎2 wenn 𝑥 ≤ 1,
𝑎𝑥2 + 4u�2

1+u�2 wenn 𝑥 > 1

überall stetig ist.

67. Es seien 𝑓, 𝑔 ∶ 𝐷 → ℝ mit 𝐷 ⊆ ℝ. Die Funktionen |𝑓| ∶ 𝐷 → ℝ und max{𝑓, 𝑔}∶ 𝐷 →
ℝ sind definiert durch

∀𝑥 ∈ 𝐷∶ |𝑓|(𝑥) = |𝑓(𝑥)|, max{𝑓, 𝑔}(𝑥) = max{𝑓(𝑥), 𝑔(𝑥)}.

Überprüfen Sie, ob folgende Aussagen richtig sind (Beweis oder Gegenbeispiel):

(a) |𝑓| stetig ⇒ 𝑓 stetig.

(b) 𝑓 und 𝑔 stetig ⇒ max{𝑓, 𝑔} stetig.

(c) 𝑓𝑔 stetig ⇒ 𝑓 und 𝑔 stetig.

68. Zeigen Sie, dass die Funktion

ℎ∶ ℝ → ℝ, 𝑥 ↦ 𝑥2

zwar stetig, aber nicht gleichmäßig stetig, ist.

69. Es sei 𝑓 ∶ ℝ → ℝ eine stetige Funktion, für die gilt

∀𝑥, 𝑦 ∈ ℝ∶ 𝑓(𝑥 + 𝑦) = 𝑓(𝑥) + 𝑓(𝑦).

Beweisen Sie, dass für alle 𝑥 ∈ ℝ gilt 𝑓(𝑥) = 𝑐𝑥 mit 𝑐 = 𝑓(1).
Hinweis: Schließen Sie, der Reihe nach, 𝑓(0) = 0, 𝑓(−𝑥) = −𝑓(𝑥), 𝑓(𝑥 − 𝑦) =
𝑓(𝑥)−𝑓(𝑦), 𝑓( 1

u�𝑥) = 1
u�𝑓(𝑥) für 𝑛 ∈ ℕ+ und 𝑓(𝑟𝑥) = 𝑟𝑓(𝑥) für 𝑟 ∈ ℚ (insbesondere

𝑓(𝑟) = 𝑟𝑓(1)).

70. Für 𝑥 ∈ ℝ bezeichnet ⌊𝑥⌋ = max{ 𝑛 ∈ ℤ ∣ 𝑛 ≤ 𝑥 } die größte ganze Zahl 𝑛
mit 𝑛 ≤ 𝑥.

(a) Bestimmen Sie (mit Begründung) alle 𝑥0 ∈ ℝ, in denen die Funktion

𝛾 ∶ ℝ → ℝ, 𝛾(𝑥) = 𝑥 − ⌊𝑥⌋

stetig ist.

(b) Beweisen Sie, dass die Funktion

𝑓 ∶ ℝ → ℝ, 𝑓(𝑥) = √𝛾(𝑥) − 𝛾(𝑥)

auf ganz ℝ stetig ist.


